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Hintergrund
Der Schweizerische Nationalfonds (SNF) or-
ganisiert regelmässig nationale Forschungs-
programme (NFP) zur Förderung interdiszi-
plinärer und lösungsorientierter Forschung. 
Das NFP 74 hatte drei zentrale Ziele: 

 – wissenschaftliche Evidenz für eine bessere 
Behandlung von Menschen mit chroni-
schen Krankheiten zu generieren; 

 – die Gesundheitsdatenlage der Schweiz zu 
verbessern;

 – den Aufbau einer Forschungscommunity 
in der Versorgungsforschung zu fördern 
[1]. 

Das dritte Ziel war besonders wichtig, da eine 
gut strukturierte und koordinierte Communi-
ty in der Versorgungsforschung hilfreich ist. 
Nicht nur, um neue Projekte in der Zukunft zu 
formulieren, sondern auch zu sichern, dass die 
Ergebnisse der gegenwärtigen Forschung sich 
auf die Klinik und auf die Politik auswirken. 
Dies dauert länger als ein NFP und benötigt 
Fähigkeiten, die breiter sind als die rein wis-
senschaftlichen (z.B. Kommunikations-Skills, 

Verhandlungsfertigkeiten). In der Tat ist in der 
Literatur schon gezeigt worden, dass Leader-
ship Training im Gesundheitsbereich sehr 
wichtig ist [2]. Auch die COVID-19-Pandemie 
hat klargemacht, wie relevant die Förderung 
von neuen Führungskräften im Gesundheits-
wesen ist [3]. Gleichzeitig hat eine jüngste 
 Recherche zur Interaktion zwischen wissen-
schaftlicher Forschung und Politik in der 
Schweiz darauf hingewiesen, dass Forschende 
den Dialog mit «Policymakers» verbessern 
können, und dass dies die Entwicklung von 
Vertrauen und gegenseitigem Verständnis vor-
aussetzt [4]. 

Aus diesen Gründen wurde das Emerging-
Health-Care-Leaders-Programm (EHCL) im 
Rahmen des NFP 74 lanciert. EHCL ist «ein 
innovatives Förder-Programm für Nachwuchs-
forschende (Doktorierende, Postdocs und Assis-
tenzärztinnen und Assistenzärzte)». Sein Ziel 
ist es, «das Rüstzeug für zukünftige Führungs-
personen im schweizerischen Gesundheitswe-
sen» zu vermitteln [5]. In diesem kurzen Arti-
kel beschreiben wir die methodologische 
Herangehensweise des Programmes und die 
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Reihe: Projekte des Natio-
nalen Forschungspro-
gramms NFP 74 «Smarter 
Health Care» 
Der vorliegende Text beschreibt das Wei-
terbildungsangebot «Emerging Health 
Care Leaders» (EHCL), ein innovatives 
Programm für Nachwuchsforschende 
(Doktorierende, Postdocs und Assistenz-
ärzte), die im Rahmen des NFP 74 tätig 
sind. Ziel dieses Programms des Schwei-
zer Nationalfonds mit 34 geförderten Pro-
jekten ist es, wissenschaftliche Grund-
lagen für eine gute, nachhaltig gesicherte 
und «smarte» Gesundheitsversorgung in 
der Schweiz bereitzustellen.

Informationen: nfp74.ch 
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wichtigsten Resultate der zwei Hauptachsen 
des EHCLs: Leadership Training und Com-
munity Building.

Methodologische Herangehensweise 
Das EHCL wurde für alle Nachwuchsfor-
schenden, die im Rahmen des NFP 74 tätig 
waren, konzipiert. Die Teilnahme war freiwil-
lig und kostenlos, da das Programm die 
 Spesen für die Teilnahmen an den verschie-
denen  Aktivitäten (siehe unten) erstattete. 
Insgesamt sind 57 Nachwuchsforschende aus 
allen Sprachregionen der Schweiz rekrutiert 
worden. Die Mehrheit davon waren Dokto-
rierende (65% Doktorierende, 14% Postdocs, 
21% andere Forschende – z.B. wissenschaft-
liche Mitarbeitende). Die Mehrheit der Teil-
nehmenden waren Frauen (72%). Ein breites 
Spektrum aus verschiedenen wissenschaft-
lichen Hintergründen war vertreten (Physik, 
Molekularwissenschaften, Biologie, Medizin, 
klinische Psychologie, Pflege, Ökonomie, 
 Jurisprudenz, Pädagogik, Politikwissenschaf-
ten).

Das Programm bestand aus Veranstal-
tungsreihen, die sich auf fünf Themenfelder 
fokussierten: 

 – Self-Competence/Leadership;
 – Professional Competences;
 – Soft Skills;
 – Knowledge-Transfer-Skills;
 – Social Competences im Arbeitsumfeld.

Was das Format angeht, hatten die Veranstal-
tungen verschiedene Längen und pädagogi-
sche Methoden, aber sie teilten die folgenden 
Eigenschaften: 

Erstens folgten sie den Prinzipien der Er-
wachsenenbildung und zweitens enthielten sie 
immer Teile, in denen die Teilnehmenden mit-
einander interagieren und ein Gemeinschafts-
gefühl entwickeln konnten. Während am An-
fang des EHCL die Organisation, das Thema, 
und die Gestaltung der Veranstaltungen meis-
tens von den EHCL-Koordinatoren in Zu-
sammenarbeit mit dem NFP-74-Steering-
Committee bestimmt wurden, wurden die 
Teilnehmenden des EHCLs mit der Zeit zu-
nehmend involviert – z.B. dadurch, dass sie die 
Themen auswählten, die Gastredner bzw. 
-Gastrednerinnen einluden, und die Aktivi-
täten organisierten. Darüber hinaus wurde 
 jedes Jahr eine zweitägige «Retraite» in den 
verschiedenen Regionen der Schweiz durch-
geführt, wo EHCL-Teilnehmende ein Ge-
meinschaftsgefühl entwickeln und die Zusam-
menarbeit untereinander vertiefen konnten. 
Letztlich wurde Ad-hoc-Mentorship angebo-
ten, ein Element, das als entscheidend für die 
Entwicklung von Leadership Skills gehalten 
wird [6].

Resultate: Leadership Training und 
Community Building 
Das EHCL hat konkret dazu geführt, dass sich 
eine neue Kohorte von Nachwuchsforschen-
den als Führungskräfte für das Schweizer 
 Gesundheitswesen etabliert hat. Dies wurde 
dadurch erreicht, dass die Teilnehmenden ein 
Set von anerkannten Leadership-Skills mittels 
mehrjährigem Training entwickelt haben, und 
dass sie eine etablierte Community geschafft 
haben, die nicht nur zur Erarbeitung neuer 
Forschungsprojekte in der Gesundheitsversor-
gung, sondern auch zum Dialog mit der Poli-
tik und Kollaboration mit Stakeholdern aus 
der Praxis fähig ist. 

Im Rahmen des Leadership Trainings 
führte das EHCL-Programm in den Jahren 
2018 bis 2022 mehr als 40 Workshops durch. 
Diese Workshops behandelten viele ver-
schiedene Themen, zum Beispiel Leadership 
vs. Management, Teambildung, erfolgreiches 
Verhandeln, Konfliktmanagement, Personal 
Branding, von Evidenz zur Policy, Umgang 
mit der Politik auf nationaler und kantonaler 
Ebene, Kommunikation mit Politikerinnen 
und Politikern, politisches Lobbying, Präsen-
tation und Rhetorik, Schreiben für ein akade-
misches und für ein Laienpublikum, Grant 
Proposal Writing, Umgang mit Medien, Ein-
bezug sozialer Medien in die Gesundheits-
kommunikation, Verhalten bei Videokonfe-
renzen, angewandtes Projektmanagement, 
Budgetieren oder Netzwerkbildung. Jeder 
Workshop wurde durch ein kurzes soziales Er-
eignis abgerundet, damit auch das Communi-
ty Building (siehe unten) gefördert werden 
konnte.

Die Liste aller Aktivitäten und eine Evalua-
tion der Auswirkungen auf die Teilnehmenden 
wurde in einem Synthesereport des NFP 74 
publiziert [7]. Die regelmässige Teilnahme am 
Leadership Training wurde in einem Zertifikat 
bestätigt, das vom SNF und vom NFP 74 
 unterschrieben wurde. Ein weiterer Beweis des 
Effekts des Leadership Trainings ist auch die 
Tatsache, dass EHCL-Teilnehmende vom 
NFP-74-Steering Committee ausgewählt wur-
den, um beim Schreiben von thematischen Be-
richten für das gesamte NFP 74 mitzuwirken. 

Manche der bemerkenswertesten Resulta-
te des EHCL sind im Bereich des Community 
Building entstanden. Das regelmässige Enga-
gement der «EHCLScholars» in Workshops 
und sozialen Aktivitäten hat zu der Entwick-
lung von steigendem Vertrauen geführt: 
EHCL-Teilnehmende haben sich zuerst ken-
nengelernt und ihre Expertisen ausgetauscht; 
danach haben sie angefangen, gemeinsam 
Ideen zu entwickeln und schliesslich haben sie 
Projekte miteinander durchgeführt. Beispiels-
weise haben verschiedene EHCL-Teilnehmen-

de an einem Projekt mitgewirkt, das sich mit 
der Auswirkung von COVID-19 auf die medi-
zinische Grundversorgung befasst hat [8], und 
andere haben zusammen an einer Publikation 
gearbeitet, in der die zukünftigen Trends im 
Schweizer Gesundheitsversorgung identifi-
ziert und analysiert wurden [9 ]. Im obenge-
nannten Bericht [7] ist im Detail beschrieben 
worden, wie die EHCL-Teilnehmenden ihr 
professionelles Netzwerk entwickelt haben, 
wie sich die formellen und informellen Ver-
bindungen mit anderen Teilnehmenden ver-
tieft haben, und wie ein Gemeinschaftsgefühl 
entstanden ist, das nachhaltig anhält [10]. Im 
selben Bericht ist auch erwähnt, wie diese 
 Gemeinschaft sich für einen Dialog mit der 
Politik und der Praxis engagiert hat, z.B. da-
durch, dass verschiede EHCL-Teilnehmende 
Knowledge-Transfer-Aktivitäten zusammen 
entwickelt haben. 

Schlussfolgerungen und Zukunftspers-
pektive
Die EHCL-Initiative hat sich als ein innovati-
ves und zukunftsorientiertes Förderprogramm 
für Nachwuchsforschende erwiesen. Diese 
wurden in einem Trainingsprogramm erfolg-
reich mit Leadership-Fertigkeiten ausgestattet. 
Darüber hinaus wurde eine integrierte und 
vertrauenswürdige Community von Jungfor-
schenden im Gesundheitswesen geschaffen, 
die gemeinsam auftreten und sich am zukünf-
tig wichtiger werdenden Dialog zwischen Pra-
xis und Politik beteiligen kann.

Es existieren nur wenige solche Initiativen 
weltweit: In Kanada sind die Emerging Health 
Leaders eine «Grassroots-Initiative», die ein 
Netzwerk von Gesundheitsfachpersonen er-
schaffen haben, die sich im Bereich Leadership 
weiterausbilden wollen [11]; in Australien 
bringt die «Academy for Emerging Leaders in 
Patient Safety» jährlich Fachleute zusammen, 
die ihre Leadership Skills entwickeln möchten 
– vor allem in Zusammenhang mit Patienten-
sicherheit [12].

Jede dieser Initiativen ist einzigartig, aber 
sie teilen alle die Idee, dass die Weiterbildung 
einer zusammengehörigen und gut trainierten 
professionellen Community im Gesundheits-
wesen wesentlich für das zukünftige Gesund-
heitswesen ist. Das EHCL-Programm zeichnet 
sich durch seine regelmässig stattfindenden 
Skill-Trainings aus und durch seine zahl-
reichen begleitenden Massnahmen (z.B soziale 
Events), die den Aufbau einer dynamischen 
und robusten Gemeinschaft von Jungfor-
schenden erlaubt hat.

Das EHCL-Programm teilt aber auch eini-
ge Herausforderungen mit den obengenann-
ten vergleichbaren ausländischen Initiativen. 
So etwa die Schwierigkeit bezüglich der Krite-
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rien, mit dem die Teilnehmenden selektioniert 
werden, oder die Schwierigkeiten in der Eva-
luation der Auswirkung des Programmes auf 
die Karriere der Einzelmitglieder und der 
Community insgesamt. Im Rahmen des EHCL 
haben schon Diskussionen begonnen mit Be-
zug auf beide Herausforderungen. So wurde 
z.B. darüber debattiert, inwiefern auch Teil-
nehmende aus der Praxis oder aus der Politik 
in die «Community» integriert werden könn-
ten, oder wie die Langzeiteinwirkung eines 
solchen Programmes am besten gemessen 
werden kann. 

Trotz dieser Herausforderungen sind Ini-
tiativen wie das EHCL bahnbrechend, auch 
um den dringenden und international aner-
kannten Bedarf an Reformen in der Ausbil-
dung von Nachwuchsforschenden zu decken 
[13]. Für die Zukunft ist es besonders wichtig, 
dass die Erfahrungen und das Know-How 
der  EHCL-Teilnehmenden gewinnbringend 
genützt werden können und deren Kompeten-
zen mithelfen, die nötige Zusammenarbeit 
zwischen Forschung und Politik und Praxis in 
der Schweiz zu gewährleisten. Ausserdem soll-
ten Folgeinitiativen unterstützt werden, die auf 
den Erfahrungen des EHCL-Programmes auf-
bauen und einem weiteren Kreis von Jungfor-
schenden zu Gute kommen können. 

Fazit
Das im Rahmen des Nationalen Forschungs-
programmes 74 durchgeführte Nachwuchsför-
derungsprogramm «EHCL» hat aufgezeigt, 
wie Forscherinnen und Forscher nicht-aka-
demische Fertigkeiten entwickeln können, 
 welche sie befähigen, bei der Gestaltung des 
zukünftigen Gesundheitswesens aktiv mitzu-
wirken. Aus dieser Erfahrung kann die Praxis 
lernen, wie Leadership-Kompetenzen vermit-
telt werden, und wie eine eng verbundene 
Community von Fachkräften kreiert werden 
kann, die ein Gemeinschaftsgefühl hat und die 
im Dialog mit anderen Anspruchsgruppen ge-
meinsam Lösungen für die Probleme des Ge-
sundheitswesens erarbeiten kann.
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